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Editorial_

Liebe Leser unseres Fußballmagazins, 

an dieser Stelle darf ich zum dieswöchigen Bay-
ernligaheimspiel die Spielvereinigung Bayern 
Hof mit allen angereisten Spielern, Funktionären 
und Anhängern begrüßen! Für die regelkundige 
Spielbegleitung freuen wir uns auf Joshua Roloff 
mit seinen beiden Assistenten Sven Thoma und 
Sascha Thiemann aus der Schiedsrichtergruppe 
Nürnberg. Warum Cheftrainer Claudiu Bozesan 
hier besonderen Respekt hat, liest man auf Seite 
11 in seinem Trainerwort.

Am Sonntag um 14 Uhr kommt es zum zweiten 
Heimspiel an diesem Wochenende, zu dem die 
Abtswinder Reserve die SG Heidenfeld/Hirsch-
feld lädt. Spielertrainer wünscht sich hier wieder 
mehr Torerfolg (S.14) gegen eine Mannschaft, 
die seit acht Spielen keine Punkte mehr gesehen 
hat und abgelegen auf dem vorletzten Platz der 

Tabelle verweilt. Im Spiel Platz zwei gegen 
Platz drei der A-Klasse, Gruppe 2 Schweinfurt 
wird Abtswinds Dritte am Sonntag um 15 Uhr 
im benachbarten Wiesentheid versuchen, seinen 
Tabellenvorsprung zu halten, bzw. auszubauen. 
10 Punkte scheinen viel, doch ist Wiesentheid 
drei Spiele hinten dran.

Drei interessante Partien, die Grund genug sein 
dürften, den Regenschirm einzupacken und 
gen Sportplatz zu wandern. Drücken wir die 
Daumen für 3x3 Punkte auf die Abtswinder 
Punktekonten!

Mit sportlichen Grüßen

Alexander Mix

Unsere Leistungen reichen von der ersten Beratung bis  zur langfrist igen Begleitung -

inkl .  Voruntersuchungen im unabhängigen Prüflabor.  

Rasen-  und Kunststoffrasenplätze,  Allwetterplätze,  Sportflächen für Leichtathletik und

Schulsport  sowie komplette  Außenanlagen.

 

 

KONTAKTIEREN SIE UNS   -  wir beraten Sie gerne!

Telefon:  089-307 08 778

e-mail :  info@ing-baumann.de  

www.ingenieurbuero-baumann.de
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Für die Pfl ege von Sport- und Golfplätzen,
großer Rasenfl ächen und Parkanlagen.
Automatisiertes Mähen mit 50% Kosteneinsparung. 
Für PERFEKTEN RASEN.

WWW.ECHOROBOTICS.DE
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von ECHO ROBOTICS
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Wir beraten Sie freundlich, kompetent und gerne
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Manuela Gress

GesundheitsZENtrum
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02.04.  Max Kursawe
03.04.  Rudi Weikert
04.04.  Jonas Klug
05.04.  Luca Felkel
05.04.  Emily Koos
05.04.  Julia Stegner
06.04.  Jona Riedel
07.04.  Bernhard Kniewasser
08.04.  Julia Behringer
08.04.  Edgar Wildeis
09.04.  Karl-Heinz Büttner
09.04.  Friedrich Eberlein
09.04.  Philipp Hummel
09.04.  Joel Kirster
11.04.  Maximilian Huscher
12.04.  Thomas Stiele
13.04.  Robin Offner
14.04.  Frieda Güth
15.04.  Luca Simniok
16.04.  Barbara Ellis
16.04.  Svea Porten
18.04.  Peter Baumann

18.04.  Maria Eckopf
18.04.  Wolfgang Starz
19.04.  Ramona Riedl
20.04.  Heiko Därr
20.04.  Max Görke
20.04.  Peter Wendel
21.04.  Christopher Lenhart
21.04.  Barbara Schnauder
21.04.  Kevin Steinmann
21.04.  Markus Wolf
22.04.  Adrian Dußler
22.04.  Andreas Huscher

22.04.  Melanie  Klotsch
22.04.  Michael Klotsch
24.04.  Andrea Ludwig
25.04.  Manfred Bohn
26.04.  Ingrid Fink
26.04.  Konrad Hespelein
28.04.  Jonas Höfer
28.04.  Benjamin Klotz
28.04.  Markus Noras
29.04.  Fabian  Noras
30.04.  Walter Keil
30.04.  Tobias Weiß

Wir gratulieren unseren Mitgliedern 
zum Geburtstag!

Geburtstage

Tel.: 09383/99797 Web: www.teefuchs.de
E-Mail: teeladen@t-online.de
Öffnungszeiten Werksverkauf:
Di-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr
Ebracher Gasse 11-13, 97355 Abtswind
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Seit fast 150 Jahren VERTRAUEN
  

uns die Menschen in der Region

Mit unserem einzigartigen genossenschaftlichen Verbund eröffnen wir unseren
Kunden und Unternehmen das Tor zur Welt …
dennoch sind wir lokal verwurzelt und arbeiten nach dem Prinzip:

AUS DER REGION – FÜR DIE REGION

WIR    - haben kompetente Ansprechpartner und Entscheider vor Ort.

     - unterstützen Kommunen und Vereine bei ihrer Arbeit zum Wohle
       der Menschen unserer Heimat durch finanzielle Zuwendungen.
     - zahlen unsere Gewerbesteuern an unsere Städte und Gemeinden.

FÜR   unsere Kunden bietet unser Geschäftsmodell ein Höchstmaß

    an SICHERHEIT und ist ein wichtiger Baustein für Ihren

    dauerhaften finanziellen ERFOLG.  

SIE    brauchen nichts weiter zu tun, als unsere Kompetenz, unser

      Angebot und unsere Dienstleistungen zu nutzen.

Weitere Infos unter: www.rbvw.de

Durchblick!
Bei allen Versicherungs- und Finanzfragen

Team Wiesentheid

Tel 09383 903777
daniel.koos@ergo.de

Bezirksdirektion

Bahnhofstr. 23 d
97353 Wiesentheid

H.v.l.: 	 Fabio Bozesan, Pascal Henninger, Alex Beier, Florian Gutheil, Calvin Gehret, Roman 		
	 Hartleb, Fabio Groß, Frank Wildeis
M.v.l.: 	 Dominik Szabo (bis Juli 2022), Michael Herrmann, Nicolas John, Adrian Dußler, 		
	 Andreas Bauer, Max Hillenbrand, Max Wolf, Ali Koller, Markus Wolf (Betreuer), 		
	 Gerhard Klotsch (Mannschaftsverantwortlicher), Julian Beßler (Stellv. Mannschafts-		
	 verantwortlicher), Ralf Groß (Betreuer)
V.v.l.: 	 Claudiu Bozesan (Cheftrainer), Ferdinand Hansel, Tom Bretorius, Matthias Wächter, 		
	 Felix Wilms, Felix Reusch, Kevin Steinmann, Felix Lehrmann, Niclas Staudt 



WENN SIE ETWAS
WIRKLICH LIEBEN,
DANN ZÄHLT NUR

DER BESTE SCHUTZ.

Ihr Versicherungspartner vorOrt:
Bezirksdirektion
Markus Freund
Thüngfeld 56
96132 Schlüsselfeld
Telefon09552 92320
markus.freund@zuerich.de

01-19-053-01_4869.indd 1 19.01.15 10:34

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17 | 96152 Burghaslach | Telefon: (0 95 52) 62 95

TREPPENBAU | HOLZHAUSBAU | ZIMMEREITREPPENBAU 
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Bayernliga_DJK Don Bosco Bamberg – TSV Abtswind 0:3 (0:1)

Auch die DJK Don Bosco Bamberg, die die 
letzten vier Heimspiele in Wildensorg allesamt 
gewinnen konnte, kann den Lauf des TSV 
Abtswind nicht stoppen. Für die Mannschaft 
von Trainer Claudiu Bozesan war es das neunte 
Spiel ohne Niederlage – dabei gelangen sieben 
Siege und nur zweimal kam es zu Punkteteilun-
gen. Ein verdienter 3:0-Sieg steht nach neunzig 
recht einseitigen Minuten zu Buche. Kurz vor 
dem Pausenpfiff unterlief den Hausherren ein 
Eigentor (45.), im zweiten Durchgang machten 
Tizian Hümmer kurz nach dem Seitenwechsel 
(49.) und Kevin Steinmann per Strafstoß (61.) 
den bereits dreizehnten Saisonerfolg perfekt.

Weiter vergolden wollte der TSV Abtswind 
den super Start ins Kalenderjahr 2023. Acht 
Punkte aus vier Begegnungen sprechen für sich 
– punktetechnisch haben die Grün-Weißen damit 
sogar an die Spitzengruppe aufgeschlossen. Den 
nächsten Gegner, Don Bosco Bamberg, nahm 
Bozesan trotz der Tabellensituation nicht auf die 
leichte Schulter: „Wir müssen hellwach und sehr 
aggressiv in den Zweikämpfen sein.“ Warnung 
genug sollte in den Augen des Übungsleiters 
die 1:2-Niederlage aus dem Hinspiel sein. Ver-
zichten musste der TSV auf seinen Abwehrchef 
Max Wolf, der verletzungsbedingt ausfiel, für 
den formstarken Innenverteidiger startete Kevin 
Steinmann. Ansonsten blieb die Startaufstellung 
im Vergleich zum Erlangen-Spiel in der Vorwo-
che unverändert.

Bamberg früh in Schach gehalten

Und ähnlich wie schon zuvor gegen den ATSV 
brauchte die Elf um Spielführer Michael Herr-
mann etwas Zeit, um so richtig in der Partie Fuß 
zu fassen. „In den ersten Minuten waren wir 
nicht so gut im Spiel und in den Zweikämpfen“, 
befand Claudiu Bozesan nach der Begegnung. 
Verlassen konnte sich der erfahrene Coach aber 
auf die Defensive seiner Mannschaft, die keine 
ernsthafte Gelegenheit der Hausherren zuließ.

Im Laufe der ersten 45 Minuten kam dann 
auch die Abtswinder Offensivabteilung besser 
in Schwung. Chancen zur Führung hatten Tizian 
Hümmer und Adrian Dußler per Kopfball aber 
liegen gelassen. Als es schon nach einem torlosen 
Remis zur Pause aussah, gingen die Gastgeber 
nach einem Missverständnis in der DJK-Hinter-
mannschaft zu psychologisch hervorragendem 
Zeitpunkt in Führung. Mangelnde Kommuni-
kation zwischen Don Bosco-Innenverteidiger 
Nico Ott und dessen Schlussmann Enis Izbudak 
führte letztlich dazu, dass Ott das runde Leder 
über die eigene Linie bugsierte (43.).

Steinmann wieder eiskalt vom Punkt

Nach dem Seitenwechsel erhöhte Abtswind 
mit seiner besten Phase des Spiels den Druck 
auf Tabellenfünfzehnten weiter. Nach einer 

Auch Bamberg kann den Abtswinder Lauf nicht stoppen
Mit Schützenhilfe zum 1:0, dann abgezockt wie eine Spitzenmannschaft

DJK Don Bosco Bamberg – TSV Abtswind 0:3 (0:1)

Tel. 09383/99330
Web: www.mueller-holz-design.de
E-Mail: info@mueller-holz-design.de
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tollen Kombination über Pascal Henninger und 
Michael Herrmann auf der rechten Seite war es 
Tizian Hümmer, der kurz nach Wiederanpfiff auf 
2:0 aus TSV-Sicht stellen konnte (47.).

Nach einer Stunde erzwangen die Gäste nach 
gutem Pressing in Person von Pascal Hennin-
ger einen Handelfmeter. Zum Strafstoß trat wie 
schon vergangene Woche gegen Erlangen Kevin 
Steinmann an. Auch gegen Bamberg verwan-
delte der 25-jährige sicher, indem er Izbudak 
verladen hatten und in die Mitte schoss (60.).

Kontrolliert zum Auswärtssieg

In der verbleibenden Spieldauer schaukelten 
Michael Herrmann & Co. das Ergebnis über die 
Zeit, ohne ernsthaft in Gefahr oder unter Druck 
zu geraten. Bis auf drei Halbchancen sah Coach 
Bozesan keine nennenswerten Bamberger 

Angriffe. Sein Team hätte seiner Meinung nach 
per konsequenterer Verwertung sogar noch 
einen höheren Sieg herausschießen können. 
„Die Kontermöglichkeiten hätten wir ein biss-
chen besser zu Ende spielen können.“ Es war 
allerdings das einzige Haar an diesem Tag in der 
Abtswinder Suppe.

Denn mit der über die gesamte Spieldauer 
gezeigten Leistung war der TSV-Übungsleiter 
sehr zufrieden: „Es war ein sehr gutes Spiel, wir 
haben wieder abgeliefert. Das Ergebnis ist in der 
Höhe verdient.“ Der fünfte Rang der Bayernliga 
Nord bleibt damit weiter fest in der Hand der 
Grün-Weißen. Auf den Sechstplatzieren aus 
Ammerthal beträgt der Vorsprung bereits zehn 
Zähler, heißt konkret: Abtswind steuert weiter 
kräftig auf die erfolgreichste Saison der Ver-
einshistorie zu. Die fulminante Serie mit nur 
einer Niederlage in den letzten fünfzehn Partien 
kann im Heimspiel gegen die SpVgg Bayern 
Hof am Samstag um 14 Uhr in der Kräuter Mix-
Arena fortgesetzt werden.

Alexander Rausch

DJK Don Bosco Bamberg: Izbudak – Lorz (58. Schneider), Pfeiffer, Ott, Allgaier, Hörnes, Trawally 
(55. Rosiwal), Haaf, Schmitt, Grasser (75. Dengler), Hüttner (55. Pfister)
TSV Abtswind: Reusch –  Steinmann, Gehret, Henninger, Herrmann (70. Hillenbrand), Groß, Duß-
ler (77. Hansel), Wächter, Hümmer (70. Staudt), Lehrmann, Bozesan (85. Wildeis).
Schiedsrichter: Maximilian Riedel (FC Horgau).
Zuschauer: 140.
Tore: 0:1 Eigentor (43.); 0:2 Tizian Hümmer (47.); 0:3 Kevin Steinmann (Handelfmeter, 60.).

TEAMSPORT-MELI
Melanie Schönberg

Röthleinsweg 12A 97355 Abtswind
Mobil: 0177-7110772

Email: teamsportmeli@gmx.de

UNSER AUSRÜSTER & PARTNER 

-  Vereins-Ausstattung Sporttextilien
   (Fachhändler JAKO,DERBYSTAR,STANNO,ALPAS)

- Firmenbekleidung

-  Trainingszubehör

-  Textilien für jeden Anlass:
    ( JGA, Abschluss, Abschlussfahrt usw.)

- Eigene individuelle Veredelung vor Ort 

Vielleicht auch bald Ihr Partner für:



u

Schiedsrichter:
Joshua Roloff
Verein: 
TB St. Johannis 1888 Nürnberg

Schiedsrichtergruppe: 
Nürnberg

u

Bayernliga_Kreuztabelle

Bayernliga_Schiedsrichtergespann

Assistenten:

Sven Thoma

Sascha Thiemann
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zwei sehr erfolgreiche Wochen liegen hinter 
dem TSV Abtswind. Zunächst gelang uns im 
letzten Heimspiel ein deutliches wie verdientes 
4:0 gegen den ATSV Erlangen. „Die bis dato 
beste Saisonleistung“ bescheinigten wir dabei 
unserer Mannschaft. Nach zunächst wackeligen 
10 Anfangsminuten - die überstanden werden 
mussten, sowie zahlreichen ungenutzten Chan-
cen in Halbzeit eins, folgten alle 4 Treffer im 
2. Abschnitt. Ein sehr schön herausgespielter 
Treffer zum 1:0 ebnete dabei den Weg zum deut-
lichen Erfolg.

Am vergangen Sonntag legten wir dann bei 
der DJK Don Bosco Bamberg nach. Beim 3:0 
Auswärtssieg konnten wir erneut ohne Gegentor 
bleiben, was dem Trainerteam besonders gefal-
len hat. Nach auch hier anfänglichen Schwie-
rigkeiten, hatten wir kurz vor der Pause etwas 
Glück in der Entstehung des Führungstreffers 
zum 1:0. Nach einem hohen Ball waren sich 

Abwehrspieler und Torhüter uneinig, weshalb 
ersterer letztlich mit dem Rücken ins eigenen 
Tor traf. Im zweiten Durchgang legten wir zu 
optimalen Zeitpunkten die Tore zwei und drei 
nach, was uns letztlich einen weiteren verdien-
ten Sieg einbrachte.

Heute gastiert die SpVgg Bayern Hof bei uns 
in Abtswind. Eine Mannschaft die sich im Laufe 
der Saison vom Tabellenschlusslicht hin zu einer 
Mannschaft, die sehr attraktiven Fußball spielt, 
entwickelt. Im Winter kamen außerdem nam-
hafte Neuzugänge hinzu, was die Hofer noch 
schwerer berechenbar macht.

Das Duell mit den Gelb-Schwarzen wird sicher 
eine sehr diffizile Aufgabe, wo es wieder die 
Bereitschaft braucht, gegen den Ball zu leiten 
und mit Ball schnelle und gute Lösungen zu 
finden.

Euer Coach 
Claudiu Bozesan

Bayernliga_Der Trainer hat das Wort

Mix for Kids ist ein gemeinnütziger 
Verein aus Abtswind, der einen Bei-
trag zur Verbesserung der Lebens-
bedingungen von benachteiligten Kin-
dern und Jugendlichen leisten möchte. 
Durch Spenden und Mitgliedsbeiträge 
werden soziale Projekte in Indien, Al-
banien und Deutschland fi nanziert – 
dort, wo dringend Hilfe benötigt wird.

Um benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche ganzheitlich zu fördern 
und ihnen eine faire Chance auf ein 
selbstbestimmtes Leben in Freiheit zu 
ermöglichen, sind viele Aspekte not-
wendig. Bei unseren Projekten sind 
uns folgende Ziele besonders wichtig:

Es gibt viele Möglichkeiten zu helfen. Wir laden jeden ein, Vereinsmitglied zu 
werden ( 25 € pro  Jahr) oder unabhängig von einer Mitgliedschaft zu spenden. 

Spendenkonto IBAN: DE93 7905 0000 0048 4542 35  I  BIC: BYLADEM1SWU
Weitere Informationen: www.mixforkids.de

BILDUNG

CHANCENGLEICHHEIT

ERNÄHRUNGSSICHERHEIT

TEAMSPORT

Liebe Fans des TSV Abtswind, verehrte 
Fußballfreunde,
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Wer Roman Hartleb in den Aufstellungen des 
TSV Abtswind suchte, wurde seit dem sechsten 
Spieltag Mitte August nicht mehr fündig. Das 
liegt allerdings nicht daran, dass der Offensiv-
spieler verletzungsbedingt zuschauen muss. 
Denn der 24-jährige hat Deutschland inzwischen 
den Rücken gekehrt und lebt an einem College 
im Süden der USA seinen Traum.

Boca Raton im Bundesstaat Florida dürfte 
nur wenigen Personen geläufig sein. Knapp 
100.000 Einwohner zählt die etwa 70 Kilometer 
nördlich von Miami gelegene Stadt. Wer etwas 
Bezug oder Interesse zum amerikanischen Col-
lege-Sport hat, dem sagt eventuell die in Boca 
Raton ansässige Lynn University etwas. Die 
„Fighting Knights“ sind in der Division II des 
amerikanischen Verbandes NCAA eingegliedert 
und haben in den vergangenen Jahren zahlreiche 
Titel im Basketball, Baseball, Tennis, Schwim-
men, Golf oder auch Lacrosse errungen.

Seit dem „Fall Semester“, das immer den 
Zeitraum von August bis Dezember abdeckt, 
ist auch Roman Hartleb Teil des renommierten 
Programmes im Sunshine State. Der Spieler des 
TSV Abtswind kombiniert an der Lynn Uni-
versity aktuell seinen Master-Abschluss (MBA 
mit Spezialisierung in Leadership & Manage-
ment) mit Fußball auf gehobenen Niveau. Bis 
einschließlich Spieltag Fünf kam der gebürtige 
Waldbüttelbrunner noch für den TSV Abtswind 

in der Bayernliga zum Einsatz, dann zog es ihn 
nach Übersee.

„Es war leicht, sich für Lynn 
zu entscheiden“

Seinen Weg dorthin fand Hartleb über eine 
Agentur, die Spieler an amerikanische Colleges 
vermittelt. Dort hatte der inzwischen 24-jäh-
rige ein Profil mit Highlight-Videos angelegt, 
wodurch diverse Universitäten und Coaches auf 
den flexibel einsetzbaren Angreifer aufmerksam 
wurden. Letztlich entschied sich Hartleb für die 
Lynn University, da sich hier „fußballerisches 
Niveau, eine schöne Location und ein guter 
Coach“ vereinen lassen würden. Zudem trifft 
der ehemalige Juniorenspieler des 1. FC Nürn-
bergs im Norden von Miami auf einen früheren 
Weggefährten: Auch Ali Koller, mit dem Hart-
leb schon in Abtswind und bei den Würzburger 
Kickers zusammengespielt hat, ist am selben 
College. 

Mit dem Gedanken, sich in den Vereinigten 
Staaten zu versuchen, spielte der Wirtschaftsin-
genieurwesen-Student schon längere Zeit: „Es 
war sehr lange in meinem Kopf. Ich hatte schon 
überlegt, ein Jahr früher zu gehen.“ Allerdings 
legte Hartleb sein Profil bei der Vermittlungs-
agentur etwas zu spät an und erhielt daher nicht 
ganz die gewünschten Offerten. Warum aber 

Abtswinds USA-Export Roman Hartleb
„Ich kann ein bisschen den Traum leben“

Roman Hartleb
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wollte gesetzte Bayernliga-Spieler es überhaupt 
im Ausland versuchen? „Ich wollte ein bisschen 
was von der Welt sehen und mich fußballerisch 
weiterentwickeln. Ich kann ein bisschen den 
Traum leben, jeden Tag ins Gym gehen, Fußball 
spielen und die Uni erledigen. Die Verbindung 
zwischen Universität und Fußball gibt es in 
dieser Art in Deutschland nicht so. Hier ist es 
perfekt aufeinander abgestimmt“, so Hartleb, 
der ein Vollstipendium erhalten hat und direkt 
auf dem Campus wohnt.

Wiedersehen mit Ali Koller

Der Fußball im Land der unbegrenzten Mög-
lichkeiten unterscheide sich doch recht deutlich 
von dem in seinem Heimatland, berichtet der 
Mittfeldspieler - weniger von Taktik geprägt, 
dafür mehr Fokus auf Physis und Speed. Eine 
Umstellung, die dem feinen Techniker durch-
aus zu Gute kommt. Am meisten Fortschritte 
habe er aber im körperlichem Bereich gemacht, 
erzählt Hartleb. Sollte er das Auslandsstudium 
aus irgendwelchen Gründen auch immer abbre-
chen wollen, sei dies jederzeit möglich. Die zum 
Abschluss fehlenden Kurse könne der ange-
hende Akademiker von Deutschland aus online 
besuchen und somit dennoch sein Studium 
erfolgreich beenden.

Daran verschwendet Hartleb, der einer von 
mehreren Deutschen im Team der Fighting 
Knights ist, keinen Gedanken. Aktuell befindet 
er sich im Frühlingssemester, das bis einschließ-
lich April andauert, ein weiteres Herbstsemester 
plant Hartleb dranzuhängen. „Stand heute ist 
geplant, dass ich eine weitere Saison hier spielen 
wäre, das wäre nochmal von August bis Dezem-
ber.“ Auf seine Freunde und seine Familie muss 
der Basketballfan, der schon mehrere Spiele der 
Miami Heat live in der Arena verfolgt hat, nicht 
verzichten. Hartleb kam über die Weihnachtsfe-
rien nach Hause und wird auch in der studien-
freien Zeit von Mai bis Juli nach Deutschland 
zurückkehren.

Abtswinder Erfolgslauf überrascht nicht

Darüber hinaus besuchten ihn unter anderem 
ein paar Abtswinder Teamkollegen in Südosten 
der USA und besichtigten mit dem Auswanderer 
die Everglades und die Florida Keys. „Meine 
Erfahrungen und Erlebnisse hier mit meinen 
Freunden zu teilen, ist schon cool. Aber man 
muss schon ein bisschen schauen, wie man 
es unter einen Hut bekommt. Für mich ist es 
hier ja nicht einfach nur Urlaub, ich habe auch 
Verpflichtungen. Ich versuche aber immer best-
möglich den Tour-Guide zu spielen, dass die 
Leute das Beste von ihrer Zeit hier haben. Ich 
freue mich immer sehr, wenn Freunde kommen. 
Manchmal vermisst man sie schon, auch wenn 
es mir ansonsten gut geht“, so Hartleb, der seine 
Kumpels auch über sein Instagram-Profil auf 
dem Laufendem hält.

Was bei seinem Klub, dem TSV Abtswind, vor 
sich geht, verfolgt Hartleb aus der Ferne weiter 
und hält auch zu den Mannschaftskameraden 
den Kontakt aufrecht. Dass die Grün-Weißen 
aktuell Rang Fünf einnehmen, kommt für ihn 
nicht überraschend: „Ich bin mega stolz. Sie 
spielen zurzeit richtig gut. Eigentlich habe ich 
das auch nicht anders erwartet. Als ich den 
Saisonanfang noch mitgespielt habe, hat sich 
gezeigt, dass der Kader sehr, sehr gut ist. Auch 
neben dem Platz versteht sich die Truppe super. 
Ich glaube, dieser Teamgeist und die Chemie 
spiegeln sich auf dem Platz wider.“ Für das Sai-
sonfinale könnte der 24-jährige dem TSV sogar 
wieder zur Verfügung stehen. Dann könnte man 
sich im Westen des Steigerwaldes live ein Bild 
davon machen, wie sehr sich Roman Hartleb 
während den Monaten in knapp 8.000 Kilome-
tern Entfernung verbessert hat.

Lukas Hörlin



Bezirksliga_Der Trainer hat das Wort

„Liebe Vereinskollegen und Fans, werte 
Sportfreunde,

zwei aufreibende Wochenende mit leider wenig 
Ertrag liegen hinter uns.

Das Auswärtsspiel bei der DJK Altbessingen 
endete leistungsgerecht 0:0, wobei uns mehr 
Spielanteile gehörten, die klareren Chancen aller-
dings die Hausherren hatten.

Am vergangenen Wochenende gastierte dann 
die aktuell formstärkste Mannschaft in Abtswind, 
der TSV Unterpleichfeld.

Wohl wissend, dass ein Gegner mit breiter Brust 
und individueller Klasse auf uns wartet, wollten 
wir den Schwung aus den vergangenen beiden 
Spielen mitnehmen.

Leider haben wir die erste Viertelstunde völlig 
verschlafen, was ein Spiegelbild der vergangenen 
Trainingswoche war.

Die Zweikämpfe wurden nicht angenommen, 
Situationen nicht klar und aktiv verteidigt, 
zweite Bälle nicht energisch genug antizipiert 
und im Ballbesitz wurden zu viele einfach Fehler 
eingestreut.

Folgerichtig stand es dann sehr schnell 0:2 und 
der Matchplan war über den Haufen geworfen.

In den letzten 10 Minuten des ersten Durch-
gangs konnten wir dann erstmal Druck auf den 
gegnerischen Strafraum ausüben, jedoch fehlte 
uns zumeist die finale Überzeugung und das 
Durchsetzungsvermögen – klare Chancen daher 
bis zu diesem Zeitpunkt Mangelware.

Im zweiten Durchgang sollte sich dann ein ganz 
anderes Bild zeigen.

Deutlich mutiger und griffiger konnten 
wir das Spielgeschehen zunehmend in die 
gegnerische Hälfte verlagern und hatten 
durch Niklas Wendel und Leon Beßler 
zwei aussichtsreiche Einschussmög-
lichkeiten, die leider ungenutzt 
blieben.

In Minute 62. dann die spielent-
scheidende Situation – nach einem 
Pfiff der Schiedsrichterin schließt 
Jona Riedel noch ab und beförderte 

in nicht ganz ungewohnter Manier den Ball über 
den Fangzaun. 

Nach vehementen Protesten der Gästespieler 
und -bank, einer Beratungsrunde mit dem Assis-
tenten wurde dann eine Minute später der Platz-
verweis ausgesprochen.

Gemessen an der Tatsache, dass die erste gelbe 
Karte schon maximal fragwürdig war und keine 5 
Minuten vorher ein Unterpleichfelder Verteidiger 
einen Ball nach dem Pfiff der Schiedsrichterin 
in Richtung Rüdenhausen feuerte, macht mich 
der Ablauf und die Entscheidung nach wie vor 
sprachlos.

Gewiss keine clevere Aktion, da uns der 
Abschluss bereits wertvolle Zeit gekostet hat, 
fehlt mir in solchen Situationen ein gewisses 
Maß ein Fingerspitzengefühl.

Das 0:3 fiel dann, wie sollte an diesem 
Tage anders sein, in Folge an einen kapitalen 
Abwehrfehler.

Dass es uns dann selbst trotz Unterzahl 
gelang, weiter Druck auszuüben zeugt von einer 
guten Moral und Überzeugung in die eigenen 
Fähigkeiten.

Die im Vorfeld angesprochene Reifeprüfung 
endet damit, dass wir konstatieren müssen, gegen 
eine Spitzenmannschaft, wie es der TSV Unter-
pleichfeld ist, deutlich weniger Fehler anbieten 
zu dürfen und ab der ersten Aktion hellwach zu 
sein.

Bereits an diesem Wochenende besteht auf dem 
heimischen Geläuf die Möglichkeit, Wiedergut-

machung zu betreiben.
Gegen die SG Heidenfeld/Hirschfeld wol-
len wir natürlich die maximale Punkteaus-
beute erzielen und auch wieder mehr Torge-
fahr ausstrahlen – in 3 der 4 Spiele sind wir 

ohne eigenen Torerfolg geblieben.
Für das Bayernligaheimspiel gegen 
die SpVgg Bayern Hof wünsche 
ich unseren Farben viel Erfolg und 
ein Fortführen der Siegesserie.

Mit sportlichen Grüßen
Patrick Gnebner





• Kaminkopfverkleidungen
• Kamineinfassungen
• Kaminsanierung 
• Kaminneubau
• Außenwandkamine 

www.schornsteinbau-weinig.de

Inh. Chris Günther
97355 Abtswind · Wiesentheider Str. 2 b · Telefon 09383 9037895

Anja

Chris

Klaus

Daniel

Dominik

Detlef

Helmut


